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13.11  

Das Schulcurriculum in der Oberschule 
 

Das Schulcurriculum hat die Aufgabe, Bildungsangebot und pädagogisches Konzept  einer 
Schule zu präsentieren und allen Beteiligten zu kommunizieren. Es erklärt – so der Name 
„curriculum“ – Verlauf der Lern- und Lehrtätigkeiten  bezogen auf die verschiedenen 
Zeiträume/Zeitabschnitte und dient als Bindeglied zwischen gesetzlichen Vorgaben und 
Unterrichtstätigkeit. 

In der curricularen Planung setzt die Schule Schwerpunkte , definiert Vorhaben  und Angebote  
mit Wahlmöglichkeiten, legt Inhalte  fest und beschreibt Umsetzungsmodalitäten . 

Der Weg zum Schulcurriculum und zu seiner Verankerung im Schulprogramm führt über 
Aushandlungsprozesse  und Vereinbarungen  auf mehreren Ebenen und zwischen mehreren 
Beteiligten der Schulgemeinschaft. 

 



Schwerpunkte 
Die Teilnehmenden werden in die Erarbeitung der Schulcurricula im Sinne des 
kompetenzorientierten Unterrichts eingeführt und dabei begleitet. 

Zielgruppe 
Direktorinnen und Direktoren der Oberschule mit 2 - 3 Lehrpersonen aus Fach- bzw. anderen 
Arbeitsgruppen und interessierte Lehrpersonen 
 
Durchführung 

1. Phase 
Donnerstag, 29. September (9:00 Uhr) bis Freitag, 30. September 2011 (13:30 Uhr)  
 

Einführung in folgende Themen  
� Wie sieht kompetenzorientierter Unterricht aus? 
� Was brauchen Lehrpersonen, um kompetenzorientiert unterrichten zu können? 
� Welche Wege schulinterner Lehr- und Lernplanung sind für die Realisierung 

kompetenzorientierten Unterrichts sinnvoll?  
� Wie erfolgt eine sinnvolle Projektplanung? 

 
Freitag, 30. September 2011, 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
 

Arbeit an folgenden Themen  
� Standortbestimmung 
� Bedarfserhebung 
� erste/weitere Schritte 

2. Phase 
Folgenachmittag am Dienstag, 27. März 2012  
 

� Standortbestimmung  
� Fortschritte 
� Fragen  
� weitere Schritte 

 

Referenten 
Eva Burmeister (Bad Berka) 
Beraterinnen und Berater der Unterrichts- und Schulentwicklung 
Vertreterinnen und Vertreter aus verschiedenen Schulen 

Kursort 
Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal 

Kursleitung 
Helene Dorner und Elisabeth Mairhofer 

Anmeldung 
Die Anmeldung ist vom 16. September bis 24. September 2011 über das 
Kursverwaltungsprogramm „Athena“ (Seminarnummer 13.11) möglich. 
 
(Das Angebot ist Teil des Ergänzungsprogramms 2010-2011 und wird in der Sitzung der 
Fortbildungskommission am 5. 9. 2011 zur Genehmigung vorgelegt.) 


